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Ntesse-Ytackfese '79

Unsere traditionelle „Messe-Nachlese" umfaßt in diesem Heft erstmals 32 Seiten ; wir hätten auch mühelos
ein ganzes Heft damit füllen können . Nachdem wir uns in den vergangenen Jahren hier selbst stark einge-
schränkt bzw. die Nachlese-Fotos über das ganze Jahr verteilt haben, bringen wir nun im Anschluß an die bei-
den Messehefte einen größeren überblick über all' das, was den Rahmen der Firmenberichterstattung in Heft
3 und 3a gesprengt hätte, Ihnen aber - weil von Allgemeininteresse - nicht vorenthalten werden soll, also
Schaumotive, Anlagen-Ausschnitte, spezielle Fahrzeugmodelle, Gags usw . Wir sind sicher, daß auch diesmal
wieder die MIBA-Devise „Für jeden etwas" Ihre Zustimmung findet!
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AM /1n6an y

war Dez „f4aeez" -
jener erste deutsche Eisenbahnzug, mit

dem am 7 . Dezember 1835 das Eisenbahn-Zeit-
alter in Deutschland begann . Hier ein Diorama des

alten Ludwigsbahnhofs in Nürnberg, das auf dem Trix-Messe-
stand den „historischen Hintergrund" für das neu aufgelegte
HO-Modell des „Adlers" bildete.

In eigener Sache - und in Ihrem Interesse

Im Interesse einer schnellen und rationellen Abwicklung Ihrer Bestellungen beachten Sie bitte folgendes:

• Geben Sie bei Bestellungen und Zahlungen unbedingt Ihre Kundennummer an! Andernfalls kann sich die
Erledigung durch langes Suchen unnötig verzögern.

• Schreiben Sie Ihre (volle!) Adresse - auch auf Bankschecks und Postscheck-Überweisungen - unbedingt
mit Schreibmaschine oder in deutlicher Blockschrift? Andernfalls kann Ihre Bestellung bzw . Bezahlung beim
besten Willen nicht bearbeitet werden!

• Bezahlen Sie möglichst mit Bankscheck? Überweisungen sind bisweilen bis zu zwei Wochen unterwegs;
auch wenn der Betrag Ihrem Konto sofort belastet wird, haben wir ihn erst nach 10-14 Tagen auf unserem
Konto - was eine unnötige Verzögerung bedeutet!
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Die 7 Herparos auf dem Hochseil
waren heuer die artistische Attraktion der Herpa-N-Anlage, Für Nachahmer : Die
„Herparos" sind ehemalige Preiser-Schubkarrenfahrerl Hochseil und Balancestan-
gen bestehen aus 0,6-mm-Stahldraht, die Abspannungen aus 0,4-mm-Stahldraht ; der
Drachenflieger entstand aus 0,3/0,4 mm-Stahldraht und Plakatkarton, der „Fluß"
wurde aufgemalt und mit Herpanol-Klebstoff lasiert .





 



Sarrasanis fahrendes Volk - ein typisches Preiser-Schaustuck . das hier z-gie n c" - .-
„Tummelplatz" für einige der diesjährigen HO-Neuheiten wie „Radtahrer' . . .Exoten " u . a . tungiert Auce _t:

Zirkuswagen, Leuchten, Zäune, Tische usw . sowie die Straßen- und Gehwegplatten und die Grasmatte starr-
. dk

	

men aus dem Preiser- bzw . dem natureal-Programm . Eine nette Anregung jedenfalls für ein entsprechendes
Motiv am Ortsrand oder auf einem freien Platz in Bahnhofsnähe!
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war während der sieben Messetage diese bewegliche Hückel-Figur (bekannt
aus dem Messeheft 3/74) auf dem Pola-Stand, um den funktionellen, mit ech-
tem Wasser „betreibbaren" Poia-LGB-Brunnen samt Pumpe vorzuführen - und

dennoch war der
Mann im karierten
Hemd niemals aus-
gepumpt, denn der
Pumpenschwengel
und damit der Arm
der Figur wurden
von einem unter der
Grundplatte ver-
steckten Elektromo-
tor angetrieben!
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